
Dr.-Welsch-Terrasse
Erhabene Aussicht: In der sanierten  
Parkanlage aus dem 19. Jahrhundert blicken 
Sie weit über Neustadt und erfreuen sich  
an dem historischen Flair. 

Für Neustadt 
– für alle
2027 feiern wir im Herzen der Weinstraße die 
Landesgartenschau: Neustadt wird die erste 
Adresse für Gartenfreunde und Naturliebhaber, 
Konzertfans und Kulturbegeisterte, Neugierige 
und Erholungs-Suchende, große und kleine 
Menschen.
 
Der neue Landschaftspark bietet dafür die 
perfekte Kulisse: Zwischen Speyerbach 
und Rehbach entsteht eine grüne Oase für 
magische Momente und fröhliche Feste.

Park-Entrée
Treffpunkt im Grünen: Wildromantisch mit 
Obstwiese, Naschplatz und lebendigen 
Orten am Bach wächst hier ein grüner 
Wohlfühlort.

Rad- und Fußwege
Die LGS verbindet: Neue Wege vernetzen die 
Innenstadt mit dem Ordenswald und den 
Stadtteilen Branchweiler und Böbig. Sanierte 
Brücken bieten weitere Zugänge zum Park.

Speyerbach
Wasser ist Leben: Befreit von seiner Betonrinne können  
Sie den Speyerbach ganz nah erleben. Am flachen Bachufer 
lässt es sich prima sitzen, spielen, entdecken und  
beobachten. Die neuen Plätze am Wasser ermöglichen  
entspanntes Genießen oder spritzigen Spaß.

Wäldchen
Wiederentdeckt: Früher war hier ein 
Lagerplatz für Beton-Bauteile – heute bilden 
kleine Wäldchen und offene Wiesenflächen 
einen artenreichen Naturraum mit 
Ruheoasen.

Neubachwiesen
Hier blüht was! Eine wilde Weide, eine bunte 
Wiese und schattenspendende Baum
gruppen vereinen sich zu einem kleinen 
Paradies für Mensch und Natur.  

Panoramapark
Neue Perspektiven: Nach dem barrierefreien 
Aufstieg über den sanft ansteigenden 
Bergweg erwartet Sie ein spektakulärer 
Rundum-Panoramablick.

Hangspielplatz
Miteinander wachsen! An Kletternetzen, 
Rutschen, Schaukeln und inklusiven Spiel-
angeboten können kleine und große Kinder 
gemeinsam spielen und toben.

Sportlandschaft
Immer in Bewegung! Spielen, Trainieren oder 
Zuschauen – vier Sportfelder, Work-Out- 
Anlage oder Boulderwand lassen fast keine 
sportlichen Wünsche offen.
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